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Erste Änderung der fachspezifischen 
Studienordnung 
für das Bachelorstudium im Fach „Ungarische 
Literatur und Kultur“ (AMB Nr. 39/2023)

Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der Hum-
boldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 
24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat der
Fakultätsrat der Sprach- und literaturwissenschaft-
lichen Fakultät am 17. Dezember 2025 die erste Än-
derung der Studienordnung erlassen0F

∗:

Artikel I 

1. § 3 wird wie folgt ersetzt:

„§ 3 Sprachanforderungen

(1) Das Fachstudium im Kern- und im Zweitfach
kann mit oder ohne Vorkenntnisse in der gewählten
Studiengangssprache aufgenommen werden.
Grundsätzlich sind von den sprachpraktischen Mo-
dulen SP 1 bis SP 6 vier aufeinanderfolgende Module
zu belegen, z.B. SP 1 bis SP 4 (für Studierende ohne
Vorkenntnisse) oder SP 3 bis SP 6 (bei Vorkenntnis-
sen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen
Referenzrahmens für Sprachen [GERS]). Die Einstu-
fung erfolgt durch die zuständigen Sprachlehrkräfte.

(2) Für Studierende mit fortgeschrittenen Sprach-
kompetenzen, insbesondere Herkunftssprecherin-
nen und Herkunftssprecher, können in Abstimmung
mit den zuständigen Sprachlehrkräften durch den
Prüfungsausschuss Abweichungen von den zu er-
bringenden Studienleistungen bzw. zu absolvieren-
den Prüfungen festgesetzt werden. Dies umfasst
beispielsweise andere geeignete Lehrveranstaltun-
gen wie auch andere geeignete spezielle Arbeitsleis-
tungen (SAL) (s. Anlage 4).“

2. § 7 wird wie folgt geändert:

a) In § 7 lit. a wird unter dem Abschnitt „Sprachpra-
xis:“ nach der Angabe „Aus den Modulen SP 1 bis SP
6 müssen“ die Angabe „i.d.R.“ eingefügt.

b) In § 7 lit. a wird unter der Angabe „Bachelorar-
beit:“ die Angabe des Modultitels wie folgt ersetzt:

„Modul BA: Abschlussmodul“ 

3. In § 8 lit. a wird unter dem Abschnitt „Sprachpra-
xis:“ nach der Angabe „Aus den Modulen SP 1 bis SP
6 müssen“ die Angabe „i.d.R.“ eingefügt.

∗  Die Universitätsleitung hat die erste Änderung der Studi-
enordnung am 7. Mai 2026 bestätigt. 

4. In Anlage 1: „Modulbeschreibungen“ werden die
Modulbeschreibungen der Module LW 3 „Vertiefung
Literaturwissenschaft“, LW 4 „Vertiefung Kulturwis-
senschaft“, SP 3 „Sprachpraxis III“, WP 1 „Literatu-
ren im Vergleich“ und WP 2 „Literatur- und Kultur-
theorie“ durch die Modulbeschreibungen gemäß An-
lage 1 dieser Änderungsordnung ersetzt.

Artikel II 

Diese Änderungsordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 

DOI: https://doi.org/10.18452/37685
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Anlage 1: Modulbeschreibungen 
 

Modul LW 3: Vertiefung Literaturwissenschaft     
 

Leistungspunkte: 7 
Gesamtarbeitsaufwand: 210 

Zeitstunden                                                                         

Lern- und Qualifikationsziele:  
 
Das Modul zielt auf die Vertiefung der literaturwissenschaftlichen Kenntnisse. Die Studierenden erarbeiten in 
einem literaturwissenschaftlichen Seminar Textanalysen und berücksichtigen kritisch auch literaturtheoreti-
sche, poetologische und interdiskursive Fragestellungen. Sie interpretieren und systematisieren grundlegende 
Merkmale der kulturellen und interkulturellen Identität auch unter vergleichendem Aspekt bzgl. des europäi-
schen bzw. ostmitteleuropäischen Kulturraums und konkretisieren diese anhand eines spezifischen Themas 
der europäischen Kulturgeschichte. 

Fachliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Modul: keine  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

Seminar (SE) 2 SWS 
 
90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
35 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung, 30 Stunden 
spezielle Arbeits-
leistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Textanalyse in Hinsicht auf literaturtheoreti-
sche, poetologische und interdiskursive Fra-
gestellungen 
 

Seminar (SE) 
 

2 SWS 
 
90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
35 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung, 30 Stunden 
spezielle Arbeits-
leistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Vergleichende Analyse literarischer Texte in 
kultureller und interkultureller Perspektive 

Modulabschluss-
prüfung 

30 Stunden 
 

1 LP, Bestehen Hausarbeit  
(8–10 Seiten/16.000–20.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen)  
oder 
Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester                                    2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester                              Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Ungarische Literatur und Kultur 
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Modul LW 4: Vertiefung Kulturwissenschaft 
 

Leistungspunkte: 8 
Gesamtarbeitsaufwand: 

240 Zeitstunden                                                                         

Lern- und Qualifikationsziele:  
 
Das Modul zielt auf die Vertiefung der kulturwissenschaftlichen Kenntnisse. Die Studierenden haben in Frage-
stellungen zur Medialität und Intermedialität der Sprache und Literatur Einsicht gewonnen. Sie intensivieren 
ihr Bewusstsein für die medialen Komponenten ästhetischer Erfahrung und für literaturanthropologische 
Schwerpunkte. 

Fachliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

Seminar (SE) 2 SWS 
 
90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
35 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung, 30 Stunden 
spezielle Arbeits-
leistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Analyse literarischer Texte in medialer und 
intermedialer Perspektive 

Seminar (SE) 
 

2 SWS 
 
90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
35 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung, 30 Stunden 
spezielle Arbeits-
leistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Analyse theoretischer Texte in medialer und 
intermedialer Perspektive sowie in Hinsicht 
auf literaturanthropologische Schwerpunkt-
themen 

Modulabschluss-
prüfung 

60 Stunden  
 

2 LP, Bestehen Hausarbeit  
(12–15 Seiten/24.000–30.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester                                    2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester                              Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Ungarische Literatur und Kultur 
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Modul SP 3: Sprachpraxis III 
 

Leistungspunkte: 6 
Gesamtarbeitsaufwand: 

180 Zeitstunden                                                                         

Lern- und Qualifikationsziele:  
 
Niveau A2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GERS) – Erweiterung der beste-
henden Grundkenntnisse und -fähigkeiten in Bezug auf die Standardsprache; Erwerb bzw. Festigung kommu-
nikativer Fertigkeiten im Sprechen, Hören, Lesen und Schreiben.  
Die Studierenden 

• verfügen über ein Standardinventar von Ausdrucksmitteln zum Erteilen und Einholen von Informatio-
nen, Beschreiben von Objekten und Personen und Äußern von Meinungen zu einfachen Sachverhalten; 

• verstehen das Hauptanliegen sowie relevante Einzelinformationen mündlicher Äußerungen, wenn deut-
lich und langsam gesprochen wird; 

• verstehen einfache schriftliche Texte; 
• verfassen einfache schriftliche Texte vorwiegend mitteilenden und beschreibenden Charakters; 
• beherrschen einen ausreichenden Wortschatz sowie wichtige sprachliche Strukturen und Ausdrucksmit-

tel zur Bewältigung von vertrauten Alltagssituationen. 
Darüber hinaus 

• kennen sie sprachlich relevante kulturelle Konventionen; 
• verfügen sie über soziokulturelles Orientierungswissen zum ungarischen Sprachraum, insbesondere im 

Bildungsbereich; 
• verwenden sie aktuelle Tools und Ressourcen und reflektieren deren Nutzen für den eigenen Sprach-

lernprozess; 
• kennen sie wichtige Informationsquellen des ungarischen Sprachraums (klassische und Online-Medien) 

und nutzen sie zur Erschließung ausgewählter Themen. 
 
Herkunftssprecherinnen und Herkunftssprecher, Muttersprachlerinnen und Muttersprachler und Studierende 
mit fortgeschrittenen Sprachkompetenzen: siehe § 3 sowie Anlage 4. 

Fachliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Modul: Niveau A2 des GERS  

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraussetzung 
für deren Erteilung 

Themen, Inhalte 

Sprachkurs 
(K) 
 

4 SWS 
 
150 Stunden 
45 Stunden Prä-
senzzeit, 
75 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung, 30 Stunden 
spezielle Arbeits-
leistung(en) 

5 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (4 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Sprachkurs III:  
 
Komplexkurs zur Entwicklung von Fertigkei-
ten im Sprechen, Lesen, Hören und Schrei-
ben anhand von Texten zu landeskundlich 
relevanten Themenstellungen; Entwicklung 
normgerechter Aussprache und Intonation; 
Verstehen grammatischer Strukturen und 
ihre normgerechte Verwendung in der Kom-
munikation 

Modulabschluss-
prüfung 

30 Stunden 1 LP, Bestehen Portfolio  
(ca. 6–8 Seiten/12.000–16.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 
oder  
Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester                                    2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester                              Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Ungarische Literatur und Kultur 
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Modul WP 1: Literaturen im Vergleich 
 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 300 

Zeitstunden                                                                         

Lern- und Qualifikationsziele:  
 
Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der Geschichte einer ost-, süd- oder westslawischen 
Literatur bzw. vertiefen ihre Kenntnisse der ungarischen Literaturgeschichte. Sie sind in der Lage, Werke und 
Autorinnen und Autoren verschiedener ost- und mitteleuropäischer Literaturen im Hinblick auf ihre epochale 
Einordnung, ihre Poetik sowie kulturelle Spezifik zu analysieren. Sie besitzen vertiefte Fertigkeiten in der ver-
gleichenden Analyse von literarischen Texten aus unterschiedlichen Kulturen. Sie verfügen über eine ausge-
prägte interkulturelle Kompetenz. 
Die Lehrveranstaltungen des Moduls setzen sich in der Regel mit Texten auseinander, die im Original und in 
deutscher Übersetzung vorliegen. 

Fachliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraus-set-
zung für deren 
Erteilung 

Themen, Inhalte 

Basisseminar 
(BSE) 

2 SWS 

60 Stunden: 
25 Stunden Präsenz-
zeit,  
35 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung 

2 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) 

Belegung eines Basisseminars aus dem An-
gebot des IfSH; Einführung in die Geschichte 
einer slawischen Literatur; Vorstellung epo-
chenspezifischer Poetiken von den Anfängen 
bis zur Gegenwart; Vermittlung kulturhisto-
rischer Kontexte 

Seminar (SE) 2 SWS 
 
90 Stunden: 
25 Stunden Präsenz-
zeit,  
35 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung, 
30 Stunden spezielle 
Arbeitsleistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Lektüren der Literatur einer Slawine bzw. der 
ungarischen Literatur; Einblicke in Methoden 
und Themen der Literatur- und Kulturwissen-
schaft in der weiteren Sprache; Erarbeitung 
von Gemeinsamkeiten und Unterschieden 
zwischen den Einzelphilologien; Besprechung 
komparatistischer Sekundärliteratur 

Seminar (SE) 2 SWS 
 
90 Stunden: 
25 Stunden Präsenz-
zeit,  
35 Stunden Vor- und 
Nachbereitung der 
Lehrveranstaltung, 
30 Stunden spezielle 
Arbeitsleistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Lektüren der Literatur einer Slawine bzw. der 
ungarischen Literatur; Einblicke in Methoden 
und Themen der Literatur- und Kulturwissen-
schaft in der weiteren Sprache; Erarbeitung 
von Gemeinsamkeiten und Unterschieden 
zwischen den Einzelphilologien; Besprechung 
komparatistischer Sekundärliteratur 

Modulabschluss-
prüfung 

60 Stunden 2 LP, Bestehen Take-Home-Prüfung  
(ca. 10 Seiten/20.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen/1 Woche) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester                                    2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester                              Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Ungarische Literatur und Kultur 

  



Amtliches Mitteilungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 33/2026 

 8 

Modul WP 2: Literatur- und Kulturtheorie 
 

Leistungspunkte: 10 
Gesamtarbeitsaufwand: 300 

Zeitstunden                                                                         

Lern- und Qualifikationsziele:  
 
Die Studierenden verfügen über fundierte Kenntnisse der Geschichte, Theorie und Methoden der Literatur- 
und Kulturwissenschaften. Sie sind dazu befähigt, literatur- und kulturwissenschaftliche Grundbegriffe theore-
tisch zu erfassen und kritisch zu reflektieren. Sie sind in der Lage, diese mit Blick auf den slawistischen Ge-
genstandsbereich anzuwenden. Sie überblicken aktuelle Strömungen der Literatur- und Kulturtheorie in Mittel- 
und Osteuropa und können historisch relevante Theorieentwicklungen einordnen. 
Die Studierenden entwickeln die Fähigkeit zur Analyse der Funktionen von Literatur und Kultur in Kontexten 
wie Gedächtniskultur und Erinnerungspolitik (z.B. Holocaust, Gulag) bzw. mit Blick auf (post)imperiale und 
(post)sowjetische Raumkonstruktionen oder auf Identitätskonzepte wie Gender, Nation, Religion etc. 
Die Lehrveranstaltungen des Moduls setzen sich in der Regel mit Texten auseinander, die im Original und in 
deutscher Übersetzung vorliegen. 

Fachliche Voraussetzungen für die erfolgreiche Teilnahme am Modul: keine 

Lehrveranstal-
tungsart 

Präsenzzeit, Work-
load in Stunden 

Leistungspunkte 
und Voraus-set-
zung für deren Er-
teilung 

Themen, Inhalte 

Seminar (SE) 2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
35 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung, 30 Stunden 
spezielle Arbeits-
leistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Zeitgenössische und kanonische Positionen 
der Literatur- und Kulturtheorie; aktuelle 
und historische Theorieentwicklungen im 
oder mit Bezug zum slawischen bzw. mittel-
europäischen Raum; Wechselbeziehungen 
zwischen Literatur-, Kultur- und Medienge-
schichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart 

Seminar (SE) 2 SWS 

90 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
35 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung, 30 Stunden 
spezielle Arbeits-
leistung(en) 

3 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung (2 LP) so-
wie Arbeitsleis-
tung(en) aus An-
lage 3 (1 LP) 

Zeitgenössische und kanonische Positionen 
der Literatur- und Kulturtheorie; aktuelle 
und historische Theorieentwicklungen im 
oder mit Bezug zum slawischen bzw. mittel-
europäischen Raum; Wechselbeziehungen 
zwischen Literatur-, Kultur- und Medienge-
schichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart 

Projektsemi-
nar (SE) 

2 SWS 
 
60 Stunden: 
25 Stunden Prä-
senzzeit,  
35 Stunden Vor- 
und Nachbereitung 
der Lehrveranstal-
tung 

2 LP: Teilnahme, 
Vor- und Nachbe-
reitung  

Praxisnahes Forschungsprojekt; Literatur 
und Praxis (Rezensions-, Interview-, Über-
setzungsprojekte, Creative Writing etc.); 
Konzeption und Durchführung von Ausstel-
lungen; Organisation von Lesereihen; Stu-
dierendenkonferenzen u.ä. 
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Modulabschluss-
prüfung 

60 Stunden 
 

2 LP, Bestehen Hausarbeit (ca. 15 Seiten/30.000 Zeichen 
inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 
oder  
Portfolio (ca. 15 Seiten/30.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen)  
 
Das Portfolio kann z.B. Übersetzungen litera-
rischer oder fachwissenschaftlicher Texte 
und/oder die Dokumentation von Ausstel-
lungsprojekten beinhalten. 
 

Dauer des  
Moduls 

 1 Semester                                    2 Semester 

Beginn des  
Moduls 

 Wintersemester                              Sommersemester 

Verwendbarkeit 
des Moduls 

Bachelorstudium im Fach Ungarische Literatur und Kultur 
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Erste Änderung der fachspezifischen 
Prüfungsordnung 
für das Bachelorstudium im Fach „Ungarische 
Literatur und Kultur“ (AMB Nr. 39/2023)  
 
Gemäß § 17 Abs. 1 Ziffer 3 der Verfassung der Hum-
boldt-Universität zu Berlin in der Fassung vom 
24. Oktober 2013 (Amtliches Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin Nr. 47/2013) hat der 
Fakultätsrat der Sprach- und literaturwissenschaftli-
chen Fakultät am 17. Dezember 2025 die folgende 
erste Änderung der Prüfungsordnung erlassen1F

∗: 
 

 
 

Artikel I 
 

1. § 4 wird wie folgt geändert:  
 
a) Absatz 1 wird wie folgt ersetzt: 
 
„(1) Die Gesamtnote des Kernfachs Ungarische Lite-
ratur und Kultur wird aus den Noten der Modulab-
schlussprüfungen des Kernfachs und der Note des 
Abschlussmoduls, gewichtet nach den gemäß Anlage 
für die Module und die Bachelorarbeit ausgewiesenen 
Leistungspunkten, berechnet. Im fachlichen Wahl-
pflichtbereich werden aus den Modulen WP 1 bis WP 
7 die Noten im Umfang von 10 Leistungspunkten bei 
der Berechnung der Gesamtnote berücksichtigt. Wer-
den mehr Module mit benoteter Modulabschlussprü-
fung absolviert, geht das besser bewertete Modul 
bzw. die besser bewerteten Module im Umfang von 
10 Leistungspunkten in die Berechnung der Gesamt-
note ein.“  
 
b) Nach Absatz 3 wird der folgende Absatz 4 einge-
fügt: 
 
„Werden mehr Module absolviert, als diejenigen, die 
gemäß der Studienordnung zur Erreichung des Stu-
dienabschlusses notwendig sind, bleiben diese Mo-
dule unberücksichtigt. Entscheidend für die Berück-
sichtigung der Module ist die zeitliche Reihenfolge der 
Prüfungstermine (Datum und Uhrzeit) der bestande-
nen Modulabschlussprüfungen.“ 
 
2. Die Anlage „Übersicht über die Prüfungen“ wird ge-
mäß Anlage ersetzt.  
 
 
 

Artikel II 
 

Diese Änderungsordnung tritt am Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
Humboldt-Universität zu Berlin in Kraft. 

 
∗  Die Universitätsleitung hat die erste Änderung der Prü-

fungsordnung am 7. Mai 2026 bestätigt. 
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Anlage: Übersicht über die Prüfungen  
 
Kernfach im Kombinationsstudiengang Ungarische Literatur und Kultur (120 LP) 
 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

Pflichtbereich (65 LP)2F

1 

LW 1 Einführung in die Literaturwissenschaft 8 keine Klausur (90 Minuten) 
oder  
Take-Home-Prüfung (20.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen/1 Woche) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

LW 2 Einführung in die Kulturwissenschaft 8 keine Klausur (90 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

LW 3 Vertiefung Literaturwissenschaft 7 keine Hausarbeit (16.000–20.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen) 
oder 
Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

ja 

LW 4 Vertiefung Kulturwissenschaft 8 keine Hausarbeit (24.000–30.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

ja 

 Aus den Modulen SP 1 bis SP 6 müssen vier aufeinanderfolgende Module gewählt werden. § 3 Absatz 2 der fachspezifischen Studienordnung bleibt unberührt. 

SP 1 Sprachpraxis I 6 keine Klausur (60 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

 
1  Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren. 
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Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

SP 2 Sprachpraxis II 6 Sprachniveau A1 des GERS Mündliche Prüfung (30 Minuten) ja 

SP 3 Sprachpraxis III 6 Sprachniveau A2 des GERS Portfolio (12.000–16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder  
Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

ja 

SP 4 Sprachpraxis IV 6 Sprachniveau A2+ des GERS Mündliche Prüfung (30 Minuten) 
 

ja 

SP 5 Sprachpraxis V 6 Sprachniveau B1 des GERS Klausur (60 Minuten)  
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

SP 6 Sprachpraxis VI 6 Sprachniveau B1+ des GERS Klausur (60 Minuten)  
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

BA Abschlussmodul 10 erfolgreicher Abschluss der Module LW 1 bis 
LW 4 und vier sprachpraktischer Module 
aus SP 1 bis SP 6 

Hausarbeit (ca. 40 Seiten/80.000 Zeichen)  
Bearbeitungszeit: acht Wochen 

ja 

Fachlicher Wahlpflichtbereich (35 LP)3F

2 
Zwischen den Modulen AL 1 und Al 2 muss gewählt werden. 
Aus den Modulen WP 1 bis WP 7 müssen Module im Umfang von insgesamt 20 LP gewählt werden. Modul(e) im Umfang von insgesamt 10 LP müssen dabei benotet absolviert 
werden. Werden mehr benotete Module absolviert, wird die Note des/der besser bewerteten Moduls/Module für die Berechnung der Gesamtnote im Umfang von 10 LP berück-
sichtigt. Die Module WP 6 und WP 7 können nur unbenotet belegt werden. 
 

AL 1 Fachliche Spezialisierung: Auslandssemester 15 keine Nach den jeweiligen Bedingungen der Partneruniver-
sität im Ausland. 

ja 

AL 2 Fachliche Spezialisierung: Inland 15 keine Nach den jeweiligen Bedingungen der Hochschule im 
Inland. 

ja 

WP 1 Literaturen im Vergleich 10 keine Take-Home-Prüfung (20.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen/1 Woche) 
oder 

ja 

 
2  Im fachlichen Wahlpflichtbereich sind Module im Umfang von insgesamt 35 LP zu absolvieren. 
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Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

WP 2 Literatur- und Kulturtheorie 10 keine Hausarbeit (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder  
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 
oder 
Portfolio (30.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)  

ja 

WP 3 Ungarische Landeskunde 5 keine Klausur (60 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

WP 4 Sprachliche Zusatzqualifikation I 5 keine bzw. Sprachkenntnisse auf dem Ni-
veau des vorhergehenden Sprachkurses 

Klausur (60 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

WP 5 Sprachliche Zusatzqualifikation II 5 Sprachkenntnisse auf dem Niveau des vor-
hergehenden Sprachkurses 

Klausur (60 Minuten)  
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

WP 6 Praxisorientierung 5 keine keine nein 

WP 7 Praktikum 10 keine keine nein 

Überfachlicher Wahlpflichtbereich 

 Im überfachlichen Wahlpflichtbereich sind Mo-
dule aus den hierfür vorgesehenen Modulka-
talogen anderer Fächer oder zentraler Einrich-
tungen (z. B. Career Center, Sprachenzent-
rum) nach freier Wahl zu absolvieren. Emp-
fohlen wird je nach Fächerkombination und 
geplanter Ausrichtung der Bachelorarbeit die 
Teilnahme an Angeboten der geistes-, kultur- 
und sozialwissenschaftlichen Fächer 

insg. 
20 LP  

Die Module werden nach den Bestimmungen der anderen Fächer bzw. zentralen Einrichtungen 
abgeschlossen. 
Über die Berücksichtigung der Leistungen entscheidet der Prüfungsausschuss Fremdsprachliche 
Philologien. Wenn Studierende außerhalb der in den Ordnungen sowie in AGNES ausgewiesenen 
Module für den überfachlichen Wahlpflichtbereich (üWP) Leistungen in diesen Bereich einbringen 
wollen, entscheidet der Prüfungsausschuss über die Berücksichtigung der Leistungen. Für alle 
Module des üWP, die in den Studien- und Prüfungsordnungen sowie in AGNES ausgewiesen sind, 
ist die Prüfung der Anrechenbarkeit durch den Prüfungsausschuss nicht notwendig. 

Die Mo-
dule wer-
den ohne 
Note be-
rücksich-
tigt. 
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Zweitfach im Kombinationsstudiengang Ungarische Literatur und Kultur (60 LP) 
 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

Pflichtbereich (60 LP)4F

3 

LW 1 Einführung in die Literaturwissenschaft 8 keine Klausur (90 Minuten) 
oder  
Take-Home-Prüfung (20.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

nein 

LW 2 Einführung in die Kulturwissenschaft 8 keine Klausur (90 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

nein 

LW 3 Vertiefung Literaturwissenschaft 7 keine Hausarbeit (16.000–20.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen) 
oder 
Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

ja 

LW 4 Vertiefung Kulturwissenschaft 8 keine  Hausarbeit (24.000–30.000 Zeichen inkl. Leerzei-
chen) 
oder 
Mündliche Prüfung (30 Minuten) 

ja 

 Aus den Modulen SP 1 bis SP 6 müssen vier aufeinanderfolgende Module gewählt werden. § 3 Absatz 2 der fachspezifischen Studienordnung bleibt unberührt. 

SP 1 Sprachpraxis I 6 keine Klausur (60 Minuten) 
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

SP 2 Sprachpraxis II 6 Sprachniveau A1 des GERS Mündliche Prüfung (30 Minuten) ja 

 
3  Im Pflichtbereich sind alle Module zu absolvieren. 
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Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

SP 3 Sprachpraxis III 6 Sprachniveau A2 des GERS Portfolio (12.000–16.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
oder 
Mündliche Prüfung (20 Minuten) 

ja 

SP 4 Sprachpraxis IV 6 Sprachniveau A2+ des GERS Mündliche Prüfung (30 Minuten)  ja 

SP 5 Sprachpraxis V 6 Sprachniveau B1 des GERS Klausur (60 Minuten)  
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

SP 6 Sprachpraxis VI 6 Sprachniveau B1+ des GERS Klausur (60 Minuten)  
Die Klausur kann als Präsenzklausur, Digitale Prä-
senzklausur nach § 96b (2) ZSP-HU oder Digitale 
Klausur nach § 96b (3) ZSP-HU durchgeführt wer-
den. 

ja 

AL 3 Fachwissenschaftliche Spezialisierung: Zweit-
fach 

5 keine Nach den jeweiligen Bedingungen der Hochschule im 
Inland. 

ja 

 

Überfachlicher Wahlpflichtbereich für andere Bachelorstudiengänge und -studienfächer 
 

Nr. des 
Moduls 

Name des Moduls 
 
 

LP des 
Moduls 

Fachspezifische Zulassungsvoraussetzun-
gen für die Prüfung  
 

Form, Dauer/Bearbeitungszeit/Umfang, ggf. Spra-
che der Prüfung im Sinne des § 108 Abs. 2 ZSP-HU 

Benotung 

ÜWP 1 Ungarische Literaturwissenschaft 5 keine keine nein 

ÜWP 2 Ungarische Kulturwissenschaft 5 keine keine nein 

ÜWP 3 Sprachliche Zusatzqualifikation Ungarisch I 5 keine keine nein 

ÜWP 4 Sprachliche Zusatzqualifikation Ungarisch II 5 keine keine nein 

ÜWP 5 Ungarische Landeskunde 5 keine keine nein 
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